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Jutta Kock betonte, als
Horst Krebs ihr mit den Wor-
ten „Ist een beeten schief, aber
geit“ die Verdienstnadel an-
steckte, dass sie ihre Arbeit
nicht ohne ihre Mitstreiter
machen könne. „In diesem
jungen Gremium, gegründet
1989, engagiert sich Frau
Kock seit zehn Jahren auf un-
ermüdliche Weise für die Be-
lange der Senioren unserer
Stadt“, sagte Krebs und er-
wähnte – scherzhaft seufzend
– die vielen Anträge, die von
ihr unterzeichnet auf seinem
Schreibtisch landen.

In seiner Ansprache sprach
der Bürgermeister eingehend
über die Krisen und Konflikte
in der Welt mit der Konse-
quenz eines nicht abreißen-

den Flüchtlingsstroms nach
Deutschland – auch nach Nor-
torf. Er würdigte die Arbeit
des jüngst gegründeten
Freundeskreises der Asylsu-
chenden im Nortorfer Land

und forderte interessierte
Einwohner auf, sich der
Gruppe anzuschließen.

Bei einem kurzen Rück- und
Ausblick erwähnte Krebs
auch das neue Einkaufszen-
trum und die Entstehung des
neuen Teldec-Gewerbeparks.
Beim Kauf einer neuen Dreh-
leiter für die Feuerwehr, der
die Stadt abzüglich eines Zu-
schusses über 300 000 Euro
kosten werde, hoffe er auf die
Beteiligung der amtsangehö-
rigen Gemeinden. Ein Höhe-
punkt in diesem Jahr sei die
NDR-Sommertour, die mit ih-
rer bekannten Stadtwette im

Juli Station in Nortorf ma-
chen werde.

„Aber wir wollen heute wie-
der die Menschen in den Vor-
dergrund stellen, die ehren-
amtlich und in ihrer Freizeit
das Gemeinwesen stärken.“
Als ersten rief Krebs den
neunjährigen Luca Cai Ger-
lach auf die Bühne, der für
den ADAC Ortsverein den Ti-
tel des Landesmeisters errun-
gen hatte. Ausgezeichnet
wurde auch Hans-Heinrich
Büller, Vorsitzender des Im-
kervereins, für das Anlegen
einer großen Blühwiese für
Insekten im Stadtpark und

die Stiftung eines Insektenho-
tels. Für Bobfahrer Joschua
Ben Bluhm, den Teilnehmer
an den Olympischen Spielen
2014 in Sotschi, nahm dessen
Mutter Kirsten die Ehrung
entgegen. Für die Spende ei-
nes Unimogs für den Einsatz
im Katastrophenschutz des
DRK Nortorf wurde Andreas
Wieczorek geehrt. 

Außerdem wurden geehrt:
Thomas Staben und Lisa
Paulsen von der Nortorfer
Spielergarde, Gernot Lüdtke
für 34 Jahre Dienst in der Feu-
erwehr, Holger Poerschke für
die Restauration von histori-

schen Grabmalen, Dietrich
Weichler für 25 Jahre im Vor-
sitz des Vereins der West- und
Ostpreußen und Schlesier,
Claas-Barne von Aspern für
den Titel Landesmeister und
Bundessieger im Brunnen-
bau, Sebastian Gritzuhn vom
Ambulanten Pflegedienst als
„Partner der Feuerwehr“,
Uwe Eichmann für sein Enga-
gement in der Liedertafel von
1844, Merle Wittje (15) als
Fußballtalent mit Aussicht
auf Profi-Karriere und das
Team Doppelpass aus Nortorf
für den Einsatz für krebs-
kranke Kinder.

Belohnung für
den Fleiß des
Seniorenrats 
Stadtempfang mit zahlreichen Ehrungen

Nortorf. Eine Verdienstnadel der Stadt Nortorf für
Jutta Kock. Die Vorsitzende des Nortorfer Senioren-
rats bekam diese besondere Auszeichnung von Bür-
germeister Horst Krebs überreicht. Beim Empfang der
Stadt am Freitagabend wurden die Bürger, die sich
ehrenamtlich für das Gemeinwohl einsetzen oder be-
sondere Leistungen erzielt haben, im Ratssaal in den
Fokus gerückt.

Von Nora Saric

Luca Cai Gerlach ist Landes-
meister beim ADAC-Turnier für
Radfahrer geworden.

Das Nortorfer Team Doppelpass mit Thorben Schütt, Mirko Nitschmann, Torsten Schulz, Kim Häusgen, Alexander Klucke und Oliver
Goebel wurde von Bürgermeister Horst Krebs (links) für den Einsatz für krebskranke Kinder geehrt. Fotos Saric

Bokel. Ein voller Saal und
gute Stimmung ließen am
Sonnabend die Jubiläums-
feier des Bokeler Sportver-
eins zum Dorffest werden.
Der Verein für Leibesübun-
gen (VFL) wurde 50 Jahre
alt. Grund für einige der Mit-
glieder einen Blick in die
Vergangenheit zu werfen.

Früher seien die Sportfeste
die großen Ereignisse im
Dorfleben gewesen, sagte

Margret Godt am Sonn-
abend. Bei der Sportwoche
habe sich damals das ganze
Dorf getroffen. Die Gemein-
schaft stand im Vorder-
grund. So sei es noch immer
in ihrer Sportgruppe. Vor 50
Jahren entstand aus einer
Hausfrauen-Sportgruppe
der Sportverein, erinnert
sich Margret Godt. Er habe
die Frauen des Dorfes mal or-
dentlich auf Trab bringen

wollen. Die Gruppe gibt es
noch heute, nur unter ande-
rem Namen. Nun hieße sie
Sportgruppe 50 Plus, lacht
Margret Godt. Zusammen
halten sie aber immer noch.
Regelmäßig treffen sich die
Senioren, danach sitzen sie
immer noch beisammen und
klönen, das habe sich nicht
geändert. Zum Jubiläum sei
eine viertägige Reise nach
Berlin geplant, sagt die
Sportlerin, auch das gehöre
alle zwei Jahre dazu.

Rund 250 Mitglieder hat
der Verein heute. Spielten die
Mitglieder früher Faust-,
Hand-, und Korbball, gibt es
heute eine deutlich breitere
Auswahl an Sportarten. So
sei beispielsweise die Lauf-
abteilung des Vereins im
ganzen Land unterwegs, sagt
die Vorsitzende Silke Horst-
mann. Durch Kooperationen
mit anderen Vereinen der Re-
gion, sei ein weites Angebot
möglich, so könnte Handball
für alle Altersgruppen durch
die HSG 91 angeboten wer-
den. küh

Frauen der Sportgruppe 50 plus
sind seit der Gründung aktiv
Das ganze Dorf feierte das große VFL-Vereinsjubiläum

Die Tanzgarden des Carneval-Club Rendsburg bedanken sich
beim VFL Bokel mit ihrem Formationstänzen. Foto Kühl

Rendsburg. Aus der insol-
venten Buchhandlung Rei-
chel am Schiffbrückenplatz
in Rendsburg ist die Buch-
handlung Liesegang gewor-
den. Während große Plakate
auf den Wechsel hinweisen,
die Mitarbeiter Namens-
schilder des neuen Inhabers
tragen und auch der Inter-
netauftritt auf den Buch-
händler mit Sitz in Schles-
wig umgestellt ist, prangt
oberhalb des Eingangs noch
der Rendsburger Traditions-
name. „Das wird Anfang
März geändert“, kündigt In-
haber Christian Liesegang

an. Bei laufendem Betrieb
sollen am Dienstag Moderni-
sierungsarbeiten beginnen.
„Der Eingangsbereich be-
kommt eine Automatiktür,

wir werden ein neues Be-
leuchtungskonzept installie-
ren sowie die Laufwege und
die Warenpräsentation ver-
bessern.“ Regale für das er-
weiterte Sortiment sollen
angebracht werden. Dazu
gehören Schreibwaren wie
Schulbedarf und Bastelzu-
behör sowie Geschenkarti-
kel. In den frischen Auftritt
will Liesegang 80000 Euro
investieren. Wie berichtet,
verlässt die Tourismus-In-
formation die Buchhandlung
am 1. März und zieht in das
Alte Rathauses am Altstäd-
ter Markt ein. wm

Buchladen mit neuem Namen und Betreiber

Kathrin Einfeld (links) und Mari-
anne Nebert arbeiten in der
Buchhandlung. Foto wm
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Neuer Kursus: Bewegte
und meditative Tänze
WESTENSEE BarbaraWilming bietet ei-
neGruppe an, die jedenDienstag von17
bis 18.15Uhr imBürgerhaus inWesten-
see (Schulweg 7) bewegte und medita-
tive Kreistänze tanzt. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich, ein Einstieg in
die bestehende Gruppe jederzeit mög-
lich. Anmeldung und weitere Info unter
Telefon 01577/2981693 oder auf der
Internetseite www.tanzen-geht-im-
mer.de. jul

Informationsabend
im Rathaus
NORTORF Über die Einrichtung einer
Naturkindergartengruppe referiert un-
ter anderem die Leiterin derWaldgrup-
pe in Langwedel am Mittwoch, 18. Feb-
ruar, um 18 Uhr im Nortorfer Rathaus
(Sitzungssaal). Eingeladendazu sind al-
le Eltern und Interessierten. Auch der
Sozial- und Kulturausschuss der Stadt
beschäftigt sich mit diesem Thema (auf
Antrag der CDU und FDP). Die Sitzung
der Ausschussmitglieder findet im An-
schluss um 19.30 Uhr an gleicher Stelle
statt.Weitere Themen sind: Aussprache
über Sitzungstermin am Buß- und Bet-
tag, Umbau und Sanierung des DRK-
Kindergarten, Bau von Unterständen
für E-Mobile/Rollatoren an stadteige-
nen Liegenschaften, Bildung eines Fa-
milienzentrumsanderKitaNortorf. jul

Bunte Geschichten
für Kinder in der Bücherei
NORTORF Heute können sich Kinder ab
fünf Jahren wieder etwas vorlesen las-
sen:DerVorlesespaß in der Stadtbüche-
rei (Rathaus, Niedernstraße 6) findet
von 16 bis 17 Uhr statt. jul

Biikebrennen auf
der Dorfwiese
BORGDORF-SEEDORF Die Gemeinde
lädt alle interessierten Bürger zum tra-
ditionellen Biikebrennen am kommen-
den Freitag, 20. Februar, ab 17.30 Uhr
auf der großen Dorfwiese ein. jul

Nortorfer LandNortorfer Land

Hier zu Hause

Jahresempfang der Stadt Nortorf / Verdienstkreuz für die Vorsitzende des Seniorenrates Jutta Kock / 13 Ehrungen für besondere Leistungen

NORTORF Seitmehr als zehn Jahrenen-
gagiert sich Jutta Kock auf „unermüdli-
che Weise“ für die Belange der Nortor-
fer Senioren. Mit ihren zahlreichen Tä-
tigkeiten und ihrem Engagement habe
sie als Vorsitzende des Seniorenrates
Vorbildfunktion gezeigt – dafür verlieh
Bürgermeister Horst Krebs ihr nun im
Rahmen des Jahresempfanges am Frei-
tagabend feierlich das Verdienstkreuz
der Stadt Nortorf. Bedanken tat sich
Kock vor allem bei ihren Mitstreitern:
„Ohne euch, wäre das alles gar nicht
möglich. Und mit euch bringt mir die
Arbeit viel Spaß.“
Der Einladung zum Jahresempfang

folgten wieder einmal zahlreiche Gäste.
Neben Geschäftsleuten, Kommunalpo-
litikern,Ehrenamtlichenunddenweite-
ren Preisträgern fanden auch einige Eh-
rengästedenWeg indengroßenSaaldes
Rathauses. Unter ihnen war Kreispräsi-
dent Lutz Clefsen, Bundestagsabgeord-
neter JohannWadephul,HaukeGöttsch

und der Vizepräsident der IHK, Georg
Schäfer. Aber auch ehemalige Bürger-
meister der Stadt, weitere Bürgermeis-
ter des Amtes, der Amtsvorsteher und
Amtsdirektor sowie einige Verdienst-
medaillenträger ließen sich das Event
nicht entgehen. Es sei gute Tradition,
Menschen verschiedener Berufe, Ver-
bände und Parteien zum angenehmen
Gespräch zusammenzubringen und Di-
alogbereitschaft und die Freude am ge-
genseitigen Kennenlernen zu zeigen,
sagte Krebs. Ebenso wichtig sei es auch,
diejenigen Menschen zu ehren, die sich
in besonderer Weise verdient gemacht
haben. Sowohl für herausragende Leis-
tungen, als auch für ihr ehrenamtliches
Engagement. „Das steht heute hier im
Mittelpunkt“, soKrebsweiter. „Wirwol-
lenwieder dieMenschen in den Vorder-
grund stellen, die ehrenamtlich und in
ihrer Freizeit unser Gemeinwesen stär-

ken und damit unsere Stadt entlasten.“
In seiner Begrüßungsrede hob der

Bürgermeister die derzeitige Flücht-
lingssituation in der Stadt hervor: Rund
90 Flüchtlinge leben derzeit in Nortorf,
weitere werden dieses Jahr noch folgen.
DerVerwaltungalleinwürdeesnichtge-
lingen, diesen Menschen einen ange-
nehmen Start in ein neues Leben zu ge-
ben. Dafür sei vor allem den vielen Hel-
fer, dem Freundeskreis der Asylsuchen-
den im Nortorfer Land und den Paten
zu danken. „DieMenschen sind uns alle
willkommen“, betonte Horst Krebs.
Einen Kommentar zu den jüngsten

Ereignissen zwischen den Kommunal-
politiker (wir berichteten) konnte sich
der Amtsinhaber nicht verkneifen. „Das
Miteinander in der Stadtverordneten-
versammlung ist zurzeit nicht gut.“ Für
alle Beschlüsse seien Mehrheiten er-
forderlich. Diese seien dann demokra-
tisch zu akzeptieren. „Eine Arbeitsver-
weigerung und persönliche Verun-
glimpfungen sind nicht hinnehmbar.
Ich hoffe auf Besserung zum Wohle
unserer Stadt“, betonteKrebs. Für seine
energischen Worte erhielt der Bürger-
meister einen kräftigen Applaus der
Gäste.
Den wichtigsten Teil des Abends

übernahm wie bereits im vergangenen
Jahr Inke Reinecker, die souverän die
Laudatien für die geehrten Gäste hielt.

Der jüngste Sieger andiesemAbendwar
Luca Cai Gerlach (Landesmeister im
Landesfahrradturnier des ADAC), der
mitgeradeeinmalneunJahrenseineUr-
kunde entgegen nehmen durfte. Am
vollsten auf der Bühnewurde esmit den
Mitgliedern des Teams „DoppelPASS“.
„Euch könnte man eigentlich jedes Jahr
hier hin einladen“, sagte Krebs, „was ihr
auf die Beine stellt ist der Wahnsinn.“
Die Spendensumme, die beim jährli-
chen „DoppelPASS“-Cup Turnier zu-
sammenkommt, hat in diesem Jahrwie-
der ein Rekordergebnis von rund 50000
Euro erreicht. „Macht weiter so“, lobte
Krebs. Zwei Spendenschweine für das
Team, das sich für krebskranke Kinder
einsetzt, wurden im Verlauf des Abends
von den Gästen fleißig gefüllt. Bei Bier
und Wurst klang der Abend schließlich
bei vielen Gesprächen aus.

Julia Borrmann

Die Geehrten auf einem Bild: Insgesamt 13 Mal wurden Urkunden beim Jahresempfang verliehen. ECKHARDT (2).. ........................................................
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„Eine Arbeitsverweigerung
und persönliche

Verunglimpfungen sind nicht
hinnehmbar.“
Horst Krebs

Nortorfs Bürgermeister

Erhielt die höchste Auszeichnung: Jutta
Kock bekam von Horst Krebs die Verdienst-
nadel der Stadt Nortorf angesteckt.
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DIE GEEHRTEN

Luca Cai Gerlach (Landesmeister ADAC
Fahrradturnier), Nortorfer Spielergarde,
Gernot Lüdtke (34 Jahre Feuerwehr-
mann), Hans-Heinrich Büller (Nortorfer
Imkerverein), Joshua Ben Bluhm (Bobfah-
rer), Holger Poerschke (Beschriftung
Grabdenkmäler), DietrichWeichler (25
JahreVorsitzender derWest-,Ostpreußen

und Schlesier), Claas-Barne von Aspern
(Landesmeister und Sieger im Brunnen-
bau), AndreasWieczorek (Spende Uni-
mog DRK), Ambulanter Pflegedienst
(Partner der Feuerwehr Nortorf), Nortorfer
Liedertafel (Uwe Eichmann, 2. Vorsitzen-
der), Meret Wittje (Fußballerin), Team
„DoppelPASS“. jul

NORTORF Nun wird auch sie Nor-
torfs Kirchengemeinde verlassen:
Pastorin Babette Lorenzen wurde
am Sonntag im Rahmen eines Got-
tesdienstes inderSt.Martin-Kirche
verabschiedet, an dem viele junge
und alte Nortorfer teilnahmen.
Viele werden sie vermissen. Im
März 2004 kam sie aus Flens-
burg/Fruerlund mit ihrer Familie
als Nachfolgerin von Pastor Schul-
ze nachNortorf. Neben ihrer Tätig-
keit als Pastorin engagierte sie sich
von2008bis2011alsVorstandsvor-
sitzende des Nortorfer Kirchenge-
meinderates. „Und auch wenn ich
im Mai schon im Bereich Schwan-
sen/HüttenerBerge tätig bin,werde
ich aber noch die Konfirmations-
gottesdienste meiner Gruppen in
Groß Vollstedt und Nortorf abhal-
ten“, betonte die Pastorin abschlie-
ßend. ke E
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Im Mittelpunkt steht das Ehrenamt

Pastorin Babette
Lorenzen feierlich
verabschiedet
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